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GRUSSWORT

Liebe Mitbürger’innen in Eislingen und Ott enbach,

manchmal hilft  nur bruddeln. Besser aber ist, 
etwas zu machen: sich helfen zu lassen, wo einem 
(etwa im Alter) etwas schwerfällt. Oder Hilfe an­
zubieten, wo man Zeit hat und etwas einbringen 
kann.
Die Krankenpfl egevereine in Eislingen und Ott en­
bach (katholisch, evangelisch und kommunal) 
haben mit Hilfe der beiden Kommunen, der Pfl e­
gekasse und des Evangelischen Kirchenbezirks  die 
Sozialdiakonische Stelle Ehrenamt geschaff en. Seit 
1. Mai 2015 knüpft  Frau Schnitzler auf dieser Stel­
le ein tragfähiges und lebendiges Netz: die einen 
bieten ehrenamtliche Mitarbeit und Hilfe an, die 
anderen lassen sich helfen und kommen heraus.

Alle miteinander sind ein bisschen besser einge­
bunden in eine Gemeinschaft , in der man nach­
einander schaut und fürein­
ander da ist. Nächstenliebe 
ganz konkret. 
Da ist ein Segen drauf.

Es gibt nichts Gutes, 
außer man tut es!

Herzlich Ihr 

Pfarrer Frieder Dehlinger



ZEIT SCHENKEN, 
KONTAKT  
AUFNEHMEN

Frau Schnitzler ist Sozial­
arbeiterin und bei der 
Christuskirchengemeinde 
Eislingen-Ottenbach an­
gestellt. Zu ihren Aufgaben 
gehört es, Ehrenamtliche 
zu gewinnen und zu beglei­
ten, für Schulungen und 
fachliche Begleitung zu 
sorgen sowie Beratung und 
Austausch zu ermöglichen. 

Hannelore Schnitzler 

Sozialdiakonische Stelle Ehrenamtsförderung  
Eislingen und Ottenbach
Tel. : 07161 920 190 26
Mobil: 0157 533 756 44
hannelore.schnitzler@christuskirche-eislingen.de
Erreichbar Montag, Mittwoch, Freitag 9 bis  
13 Uhr. Ein Anrufbeantworter ist geschaltet.

IHRE ANSPRECHPARTNERIN
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ZEIT SCHENKEN...

DAS EIGENE ALTER 
MITGESTALTEN
Unter diesem Motto möchte die Sozialdiakonische 
Stelle zur Ehrenamtsförderung Eislingen und  
Ottenbach Menschen gewinnen, die sich an 
kleinen sozialen Diensten beteiligen möchten. 
Für einsame, hilfsbedürftige und demenzkranke 
Menschen soll das Leben leichter werden.

Ermuntern möchten wir Sie auch, eigene Ideen 
einzubringen, die mit anderen zusammen zu neu­
en sozialen Projekten werden können.
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Die Stelle wird gefördert durch die Krankenpflegevereine Eis-
lingen und Ottenbach und die Christuskirchengemeine Eislin-
gen-Ottenbach. Weitere Förderer der Stelle sind die Stadt Eislin-
gen, die Gemeinde Ottenbach, das Land Baden-Württemberg, 
die Pflegekassen, der evang. Kirchenbezirk Göppingen und - für 
das Jahr 2018 - die Stiftung Krankenpflegevereine Göppingen. 
Für die Arbeit der Stelle sind wir auf Spenden angewiesen.



BEGLEIT- UND FAHRDIENSTE

Wo?
Ev. Gemeindehaus der Christuskirche  
Eislingen-Ottenbach

Wann?
jeden Freitag von 9 - 11.30 Uhr
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•	 Fahrten zum Arzt
•	 Fahrten zum Therapeuten
•	 Einkäufe machen
•	 Fahrten zu Angeboten für Ältere

Der Diakonie- und Krankenpflegeverein der Chris­
tuskirche Eislingen-Ottenbach bietet Bürgern aus 
Eislingen und Ottenbach, 
•	 die alleine leben,
•	 eine kleine Rente haben oder
•	 beim Verlassen der Wohnung lieber Begleitung 

wünschen,
einen Begleit- und Fahrdienst an.

Wenn Sie den Begleitdienst in Anspruch nehmen 
wollen, rufen Sie einige Tage zuvor an.



Seniorinnen und Senioren, die eine Begleitung bei 
einem Spaziergang oder einen Besuch wünschen, 
dürfen sich bei Frau Schnitzler melden. 

Bei einem gemeinsamen Kennenlerngespräch 
stellt Ihnen Frau Schnitzler eine ehrenamtliche 
Person vor, die Sie begleiten und besuchen würde.
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BESUCHSDIENSTE
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Wo?
Gemeindehaus der Lutherkirchengemeinde 
Dr. Engel-Straße 3, Eingang Friedhofstraße

Wann?
Mittwoch, 9 - 11 Uhr (nicht in den Schulferien)

SENIORENFRÜHSTÜCK IN  
EISLINGEN-SÜD

Ein offenes Angebot für Ältere und für einsame 
Menschen. Wir beginnen mit dem Frühstück, 
danach verbringen wir die gemeinsame Zeit mit 
einem unterhaltsamen Programm wie singen, 
Rätsel raten und spielen.
Um Voranmeldung wird gebeten. Zur Unterstüt­
zung unseres ehrenamtlichen Teams suchen wir 
noch weitere Helferinnen und Helfer – eine sinn­
volle Aufgabe!

Ein Angebot der Sozialdiakonischen Stelle Ehren­
amtsförderung und der evang. Lutherkirchenge­
meinde Eislingen.
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Wo?
Gemeindehaus der Christuskirche  
Salacher Straße 23

Wann?
Freitag, 9 - 11.30 Uhr

FRÜHSTÜCKSCAFÉ  
„HEFEZOPF UND BREZEL“

Ausgiebiges Frühstück mit anschließendem unter­
haltsamen, abwechlungsreichen Programm. 
Auch Menschen mit Demenz sind hierzu herzlich 
willkommen. Der Unkostenbeitrag kann bei Ein­
stufung in einen Pflegegrad mit der Pflegekasse 
verrechnet werden. 

Ein Angebot in Kooperation mit dem Diakonie- 
und Krankenpflegevereines der Christuskirche 
Eislingen-Ottenbach und des Demenznetzwerkes 
der Stadt Eislingen.
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Wo?
Gemeindehaus Liebfrauen
Poststraße 75

Wann?
Dienstag, 9.30 - 11 Uhr (nicht in den Schulferien)

In heiterer Runde werden Konzentration und 
Merkfähigkeit mit anregenden kreuzworträtsel­
ähnlichen Buchstaben- und Wortspielen gefördert.
Sie dürfen sich jederzeit dazugesellen, bitte rufen 
Sie nur kurz vorher an bei Kursleiterin Dorrit  
Altintas (Telefon: 0152 376 683 00). 

Ein Angebot in Kooperation mit der katholischen 
Kirchengemeinde St. Markus-Liebfrauen, des  
katholischen Krankenpflegevereines Liebfrauen.

GEDÄCHTNISTRAINING IN  
EISLINGEN-SÜD
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Wo?
Gemeindehaus der Christuskirche  
Salacher Straße 23

Wann?
jeder dritte Donnerstag im Monat, ab 12 Uhr

Wir ermöglichen ein Mittagessen in schöner Ge­
meinschaft. Es wird um Voranmeldung gebeten 
bei Frau Grössl (Telefon: 07161 9878107 |Mail: 
mittagstisch@christuskirche-eislingen.de). Um 
eine Spende in Höhe der Kosten für die Zutaten 
wird gebeten.

Ein Angebot der evangelischen Christuskirchen­
gemeinde, der AWO Eislingen zusammen mit 
weiteren Partnern.

MITTAGSTISCH FÜR  
JEDERMANN



11

Ehrenamtlich engagierte Senioren von unserem 
diakonischen Reparaturdienst können bei kleinen 
handwerklichen oder hausmeisterlichen Aufgaben 
einspringen. 

Eine kaputte Glühbirne, ein tropfender Wasser­
hahn, ein Regal aufhängen oder ein wackeliger 
Stuhl, aber auch kleine Hilfen zum Verständnis 
eines Handys oder eines Computers werden an­
geboten.

KLEINE HANDWERKLICHE  
HILFEN 
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Wo?
Evang. Waldheim am Oberholz 
Göppingen

Wann?
eine Freizeitwoche, jeweils im Frühjahr und Herbst

Diakon Ockert mit Team leiten die Urlaubstage für 
Seniorinnen und Senioren im Waldheim am Ober­
holz. Die Teilnehmer kommen zum Frühstück und 
gehen nach dem Abendessen. Sie erleben einen 
„Urlaub ohne Koffer“. Für viele ist der kleine Tape­
tenwechsel von der Wohnung ins Waldheim eine 
willkommene Abwechslung. Die Tage sind gefüllt 
mit vielerlei Programm.

Ansprechpartner: Diakon Wolfgang Ockert  
(Telefon: 07161 987 81 07)

Ein Angebot des evangelischen Kirchenbezirks 
Göppingen.

URLAUB OHNE KOFFER
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Wo?
Gemeindehaus der Christuskirche  
Salacher Straße 23

Wann?
jeder dritte Dienstag im Monat, 14.30 - 17 Uhr

Beim „Spieletreff für Jedermann“ werden Kar­
ten- und Gesellschaftsspiele gespielt wie Binokel, 
Schach, Backgammon, Skip-Bo, Rommée, Mensch  
ärgere dich nicht, Halma etc. Es gibt Kaffee und 
Kuchen, danach wird gespielt. Nutzen Sie die Ge­
legenheit, neue Menschen und Mitspieler kennen 
zu lernen! 

Ein Angebot des Diakonie- und Krankenpflege­
vereines der Christuskirche.

SPIELENACHMITTAGE
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Wo?
Gemeindehaus der Christuskirche  
Salacher Straße 23

Wann?
Dienstag, 15.30 - 16.30 Uhr

Herr Bässler und sein Team laden herzlich zum 
gemeinsamen Singen ein. Mehrere Musikanten 
singen mit Ihnen Volkslieder und Schlager.

Ein Angebot des Demenznetzwerks der Stadt  
Eislingen.

GEMEINSAMES SINGEN
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Wo?
Altenzentrum St. Elisabeth, Raum Hohenrechberg, 
Königstraße 60

Wann?
nach Vereinbarung 

Einmal pro Monat erzählen sich Seniorinnen 
und Senioren zu bestimmten Themen aus ihrem 
Leben. Die Erinnerungen werden aufgeschrieben 
und in einem kleinen Buch veröffentlicht.
Voranmeldung erforderlich! Die Treffen finden im­
mer nach Vereinbarung mit Kursleiterin Marianne 
Nill (Telefon: 07161 80 83 416)

Ein Angebot in Kooperation mit dem Altenzentrum 
St. Elisabeth.

ERZÄHL- UND SCHREIB
WERKSTATT
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In unserer Gruppe wird mit speziellen Übungen 
Kraft, Beweglichkeit, Koordination und das Gleich­
gewicht trainiert. Das Miteinander in der Gruppe 
verstärkt die Freude an der Bewegung. 
Dieser Kurs trägt mit viel Spaß zur Verbesserung 
der Beweglichkeit, Anregung des Kreislaufs und 
Stoffwechsels, Koordination und Reaktion, sowie 
Konzentration und Gedächtnisleistung bei.

Ansprechpartner: Martina Fischer  
(Telefon: 07161 87422)

Ein Angebot des Diakonie- und Krankenpflegever­
eins der Christuskirche.

Wo?
Gemeindehaus der Christuskirche  
Salacher Straße 23

Wann?
Dienstag, 14.15 - 15.15 Uhr

SENIORENGYMNASTIK  
FÜR FRAUEN
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Wo?
Gemeindehaus der Lutherkirchengemeinde 
Dr. Engel-Straße 3, Eingang Friedhofstraße

Wann?
im Winterhalbjahr dienstags, 10.30 - 11.30 Uhr

Die Fünf Esslinger ist ein Bewegungsprogramm für 
eine lebenslange Fitness und richtet sich an ältere 
Menschen. Entwickelt hat das Programm Dr. Mar­
tin Runge, langjähriger Leiter der Aerpah Klinik 
Esslingen-Kennenburg. Dieses Übungsprogramm 
hat zum Ziel, das Sturzrisiko bei älteren Menschen 
zu verringern, indem an der Verbesserung des 
Gleichgewichtes, der Stärkung der Muskulatur und 
der Erhöhung der Beweglichkeit gearbeitet wird.

Ansprechpartner: Heinz Schöffel  
(Telefon: 07161 82769)

GYMNASTIKANGEBOT  
„DIE FÜNF ESSLINGER“
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Wo?
Gemeindehaus der Christuskirche  
Salacher Straße 23

Wann?
Heilig Abend, 14 - 15.45 Uhr

Immer an Heilig Abend wird eine kleine Feier­
stunde für alleinlebende Seniorinnen und Senio­
ren angeboten. Es gibt Kaffee und leckeres Weih­
nachtsgebäck. Bitte voranmelden!

FEIERSTUNDE AN HEILIG ABEND
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Demenznetzwerk der Stadt 
Eislingen
Frau Christina Szalontay
Tel.: 07161 804 236
c.szalontay@eislingen.de
 
Katholischer Krankenpflege-
verein Liebfrauen
Pfarrer Bernhard Schmid (s.u).
 
AWO Eislingen 
Herr Harald Kraus
Tel.: 07161 817504
kraus@awo-eislingen.de

Diakonie- und Kran-
kenpflegeverein der 
Christuskirchengemeinde 
Eislingen-Ottenbach
Pfarrer Frieder Dehlinger (s.o.)
 
Lutherkirchengemeinde
Pfarrerin Kerstin Hackius
Tel.: 07161 815131
kerstin.hackius@elkw.de  

Katholische Kirchengemein-
de St. Markus-Liebfrauen
Pfarrer Bernhard Schmid
Tel.: 07161 98433 14
bernhard.schmid@
sankt-markus-eislingen.de

Altenzentrum St. Elisabeth
Geschäftsführer Alexander 
Schöck
Tel.: 07161 8006 210
a.schoeck@altenzentrum- 
eislingen.de
 
Seniorenberatung Eislingen 
und Ottenbach
Frau Heide Daiss  
Tel.: 07161 8006 237
h.daiss@eislingen.de
 
Arbeitskreis Krankenpfle-
gevereine Eislingen und 
Ottenbach
Vorsitzender Herr Alexander 
Schöck (s.o.)

ANSTELLUNGSTRÄGER UND  
KOOPERATIONSPARTNER

Anstellungsträger der Sozialdiakonischen Stelle

Christuskirchengemeinde Eislingen-Ottenbach
Pfarrer Frieder Dehlinger
Tel.: 07161 920 190 20 | frieder.dehlinger@elkw.de

Kooperationspartner der Sozialdiakonischen Stelle



ZEIT, DIE WIR UNS 
FÜR ANDERE  
NEHMEN, IST ZEIT, 
DIE UNS SELBST 
ETWAS GIBT

EHRENAMT SOLL FREUDE  
MACHEN! SCHENKEN SIE ZEIT!
Sie sind in Ihrem Ehrenamt versichert und können 
an Fortbildungsveranstaltungen teilnehmen.
Bringen Sie eigene Fähigkeiten, Erfahrungen und  
Interessen ein!
Vielfältige Erfahrungen mit anderen Menschen 
und neue Kontaktmöglichkeiten können zu be­
reichernden Erfahrungen werden.

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

Spenden hilft!

Für die Angebote rund um die Sozialdiakonische 
Stelle bitten wir um Spenden:
Konto der Christuskirche Eislingen
Kennwort: SozD Stelle
IBAN: DE33 6105 0000 0003 0206 61


